
KURZINFO ZUR PRAKTISCHEN PRÜFUNG 

 
o Die Prüfzeit  und den Prüfort  erfahre ich spätestens am Tag vor der Prüfung bei 

Mobilitas, im Zweifelsfall rufe ich lieber noch mal meinen Fahrlehrer oder im Büro 
(03612/30038) an! 

o Ich nehme zur Prüfung sicher einen Lichtbildausweis mit (Reisepaß, 
Mopedausweis). Ich lese mir die folgenden Fragepunkte (bis zu 3 Punkte werden 
gefragt) vor den letzten Fahrstunden noch einmal aufmerksam durch, um in den 
letzten Fahrstunden eventuell noch Unklarheiten mit meinem Fahrlehrer zu 
besprechen. 

 

BATTERIE 

POLE 
• Kontrolle nur, wenn die Batterie ohne Zuhilfenahme von Werkzeug zugänglich ist 
• Sauber  
• Anschlüsse fest 

FLÜSSIGKEITSSTAND 
• Kontrolle nur, wenn die Batterie ohne Zuhilfenahme von Werkzeug zugänglich ist 
• Ist das Nachfüllen möglich ? (wartungsfrei oder Gelbatterien) 

 

KEILRIEMEN 

 
• Kontrolle nur, wenn der Keilriemen ohne Zuhilfenahme von Werkzeug zugänglich 

ist 
• Spannung 
• Beschädigung 

 

INNENKONTROLLEN 

 

SITZPOSITION, SPIEGEL 
• Sitzeinstellung 
• Außenspiegel 
• Innenspiegel 

KOPFSTÜTZE 
• Einstellung 

SICHERHEITSGURT 
• Gurt anlegen (Gurt darf nicht verdreht sein, soll eng anliegen) 
• Öffnen des Gurtes ohne Blick zum Öffnungsmechanismus 
• Höhenverstellung nutzen wenn erforderlich 

 
 
 



RÄDER 

PROFILTIEFE 
• Profiltiefe beurteilen (1,6 mm bzw. 4 mm für Winterreifen) 
• Indikatorstelle zeigen 
• Blickkontrollen auf mögliche Reifenschäden 
• Kontrolle der Felgen 

WUCHTGEWICHTE 

• Wuchtgewichte zeigen, wenn sichtbar 

LUFTDRUCK 
• Zeigen des Sollwertes (Betriebsanleitung, Aufschrift am Fahrzeug) 
• Erklären der Kontrolle (Sichtkontrolle nicht genau genug!) 
• Zeigen des Ventils 
• Beurteilen möglicher Schäden und Mängel an Reifen und Felge 

RADWECHSEL ERKLÄREN 
• Zeigen des Reserverades 
• Zeigen des für einen Radwechsel notwendigen Werkzeuges und Wagenhebers 
• Zeigen des Pannendreiecks 

 

BREMSANLAGE 

VORRATSBEHÄLTER                      

• Zeigen des Vorratsbehälters                                                                                     

                                                                     
• Beurteilen des Bremsflüssigkeitsstandes (Sollwert zwischen Min. und Max.) 
• Maßnahmen bei zu geringem Bremsflüssigkeitsstand (Werkstätte) 

 

STANDBREMSPROBE 
• Leerweg überprüfen (Größe nach Betriebsanleitung, Maßnahmen bei zu großem 

Leerweg) 
• Widerstand überprüfen (Maßnahmen bei federndem Widerstand am Pedal) 
• Dichtheit überprüfen (20-30 Sekunden, Maßnahmen, wenn sich das Pedal 

allmählich durchdrücken 
lässt) 

• Funktion der Bremsleuchten überprüfen 

FESTSTELLBREMSE 
• Leerweg überprüfen (Größe nach Betriebsanleitung, Maßnahmen bei zu großem 

Leerweg) 
• Anfahrprobe (Anfahren mit 1. Gang bei angezogener Feststellbremse) 

BREMSHILFE (wenn vorhanden) 
• Funktionskontrolle des Bremskraftverstärkers (mehrmaliges Betätigen des 

Bremspedals, anschließend Motor starten) 



 

BELEUCHTUNG 

EINSCHALTEN DER LICHTSTUFEN 
• Einschalten einer bestimmten Lichtstufe (Begrenzungslicht, ev. Tagfahrlicht, 

Abblendlicht, Fernlicht) 
• Einschalten aller Lichtstufen 

ÜBERPRÜFEN DER BELEUCHTUNG 

• Zustand (sauber, keine Beschädigungen) 
• Funktionskontrolle (einschalten, Rundgangkontrolle), keine 

Scheinwerfereinstellung 
• Leuchtweitenregulierung (wenn vorhanden) zeigen 

SIGNAL- UND WARNEINRICHTUNGEN 

BETÄTIGEN DER LICHTHUPE 
• Betätigungsvorrichtung zeigen lassen 
• Funktionskontrolle 

BETÄTIGEN DER HUPE 

• Betätigungsvorrichtung zeigen lassen 
• Funktionskontrolle (wenn dies örtlich zulässig ist) 

BETÄTIGEN DER ALARMBLINKANLAGE                                    

• Betätigungsvorrichtung zeigen lassen             Schaltersymbol für 
Alarmblinkanlage 

• Funktionskontrolle                                                            
 

LENKUNG 

LENKHILFE (wenn vorhanden), LEERWEG ÜBERPRÜFEN 
• Kontrolle der Lenkhilfe (Vorratsbehälter, Keilriemen) 
• Leerweg mit/ohne Lenkhilfe (nach Angaben in der Betriebsanleitung) 

 

ABNÜTZUNG DER VORDERREIFEN 

• Überprüfung ob Profil asymmetrisch abgenützt ist 
 

AUSREICHENDE SICHT 

SCHEIBENWISCHER 
• Betätigungsvorrichtung zeigen lassen 
• Einschalten (nur wenn die Scheibe nass ist oder die Waschanlage vor dem 

Scheibenwischer betätigt werden kann) 



SCHEIBENWASCHANLAGE 

• Betätigungsvorrichtung zeigen lassen 
• Einschalten  

SCHEIBENGEBLÄSE 
• Betätigungsvorrichtung zeigen lassen 
• Alle Stufen einschalten 
• Luftverteilung einstellen (Defrosterstellung) 
 

HECKSCHEIBENHEIZUNG                                          

    Symbol für Heckscheibenheizung 
• Ein- und Ausschalten 
• Kontrolllampe zeigen 

FLÜSSIGKEITSSTÄNDE 

MOTORÖL         
•  Öleinfüllöffnung zeigen 
•  Ölstand kontrollieren                                                              
•  Öldruckkontrollleuchte zeigen 

KÜHLFLÜSSIGKEIT          

• Zeigen des Ausgleichsbehälters 
• Beurteilen des Kühlflüssigkeitsstandes (Sollwert zwischen Min. und Max.) 
• Zeigen der Nachfüllöffnung 

BREMSFLÜSSIGKEIT      
• Zeigen des Vorratsbehälters 
• Beurteilen des Bremsflüssigkeitsstandes (Sollwert zwischen Min. und Max.) 
• Maßnahmen bei zu geringem Bremsflüssigkeitsstand (Werkstätte) 

SCHEIBENWASCHANLAGE             
• Zeigen des Vorratsbehälters 
• Zeigen der Einfüllöffnung 


